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Anbau des lnselmuseums offiziell
eingeweiht

Für ihr rastloses und energisches Engagement
bedankte sich Kurdirektor Markus Frick bei Mu-
seumsleiterin Annemarie Röpcke mit einem Blu-
menstrauJ3. Foto: J. Franke

Wenn das kein Zeichen ist: Auf dern Wes zur
Ein$ eihung cies Erweiterungsbaus des Insehru-
scurls irr Kirchclorl entcleckte Btirgermeisterin
Brigrtte Schönf'cldt cinen Htihnergott. cler be-
kanntlich Gliick bringt. Nun liegt er irl neu-
en. fleunclliclr gestallclcn Einglngsbcreich cles

!lusc'unrs. Sorlit war das Glück ge sterrr gle icli
zr.reil'ach auf cler Seite cler Museurnsleitelin An-
nernarie Röpcke. Denn: Aus derr ktihnen Vor-
stellLrngen cler Genreincle uncl cles Mrrseumsver-
eins ist sesterrr nrit cler Einweihung des knapp
l(X) rlr grof.len Anbaus Realitiit gew orden - ob-
tolrl es lange nichtdanach aussah. Auf Poel soll
c'in Museumshol' ohneglcichcn in Mecklenburs-
Vorpommern entstehen. Der Wille der Cienrein-
rle *,rr irnnrer cla. Nr"rr clas Geld nicht. als das

bautiillige Wohnhaus aul' clem an.grenzenden

Grundstück 2007 für 97.000 Euro zum Verkauf
stand. Unterstützun,9 in Hölre von 39.000 Euro
erhielt sie deshalb von der Karl-Christian-Cla-
sen-Gesellschaft e.V rnit Sitz in Malchow. Für
den rreuen Anbau - das Wohnhar.rs nrusste aus

bautechnischen Grünclen abgelissen werden -
sintl runcl 225.000 Euro veranschla_st worden,
wovon der Larrdkreis 137.000 Euro tiirderte.
Sonrit rval der Eigenanteil cier Cemeincle finan-
zierbar uncl der Triturn zunr Greiftn nah.

..Fünf Jahle. nachder.n Poel als Ostsc-cbacl an-

erkannt u,orden ist. zeigen sich clas l\4useunr

und cler Anbau als repriisentative Riir"rnrlich-
keit". fleute sich Kr"rrclirektol Markus Frick.
VeranstaltLrngen. aber auch Aussteilungen seicr.r

hier in Zukunft geplant. ..Es sinci \\!'sentlrch
bessere Arbeitsbedingunqen fiil die Mitarbeiter
entstanden. Das rval unter der Treppennische
bestirnmt nicht clet Fall". erinnerte er liichelncl
an dit- altcn Bedirrgun-uen. Vor lan_sel' Zeit war
das her,rtige Museunr mit Kinclelluchen erfiillt.
Bis Mitte der 70er-Jahre \\'al cs !'ine SchLrle. dic
schlieljlich einen uncleren Platz finclc-n nrusste.

da clie Geburtenrate auf Poel stieg uncl sonrit clie

SchLrlbrinke allrnlihlich knapp ri urcien. SchlielJ-
lich hielt das Heimatnruseunr Einzug in cler ehe-

maligen Bilclungseinrichtung. Mit dern Anbau
soll clas Kinclellachen wieciel lauter werclen.
Denn nach Aussage von Bligitte Schijnl'elclt soll
die nruseumspiidagogische Arbeit in ZLrkunfi in
dcn Mittelpurrkt gcr'ückt werden. Die Vorsit-
zende des Museurnsvereins. Gabriele Riclrter'.
wollte es nicht versliurnen. clie ehrenamtliche

Mit dem Anbau des lnselmuseums ist auf Poel

ein Traum wahr geworden. Die Flöche der Ein-

richtung hat sich um knapp 1oo m'erweitert.

Arbeit ciel Mitglieder zr"r u iirdigcn. Sie waren
cs. clie in lctztcr Zeit Hancl anlegten. damit bei
dcr Eräfliun_g auch alles perl'ekt war - untl es

sicherlich auch weiterhin turr werden. clamit
alles pert'ekt bleibt. .l . F.
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Vater des,,lnsel blattes"
wurde 70 lahre

Arrzusehen sind ihm clie sieben Jahrzehnte nun wirklich nicht und doch begin-e

vor wenigen Tagen cler ..Vater" des ,.Poeler lnselblattes" und ernsi-eer Autar-
beiter der hrsel-eeschichte Jürgen Pump seinen siebten runclen Gebultstag. Noch
immer ist er unbünclig in seine Insel. ihre Menschen. Natur uncl Bauten verliebt.
vertiigt über ein riesiges Bild- uncl Textarchiv und fungiert seit etlichen Jahren
u. a. als Autor bei cler Buchserie ..Die Insel Poel in alten Ansichten". Jür-een

Pump initiierte bereits 1990 die inseleigene Zeitung, die als clas PoelerArrrtsblatt
weit mehr als ein Splachrohr zwischen Genreincleverwaltuns und Bi"irger ist.
Genreindeverwaltun,e und clas Teaur des ,,Poeler Inselblattes" glatulielen dent
Jubilar und wünschen ihnr vor allem Gesundheit. abel auch noch viele ldeen.
damit die Geschichte uncl Natur Poels den Bürgern und Gaisten ar"rch weiterhin
so gut naiher gebracht werden kann.
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Bekanntmachung
gemäß g 31 Verordnung über die Wahlen der Gemeindevertretungen, Kreistage, Bürgermeister und Landräte im Land Meck-

i-enburg - Vorpommern (Ko-*,tnalwahlordnung - KWO M-V) vom 28. Januar 2009 über die zugelassenen Wahlvorschläge zu

den Kommunalwahlen am 07. Juni 2009 im Lantl Mecklenburg-Vorpommern für die Wahl der Gerneindevertretung

Der Gemeinclewahlausschuss cler Gen-reinde Ostseebacl Insel Poel hat in seiner Sitzung am 08.04.2009 folgende Wahlvorschläge fiir die Wahl der Ce-

meindevertretun-e am 07. Juni 2009 - Wahlbereich Insel Poel - zu,tlelassetr:

Lfd. Nr. Name der Partei oder Wähler-
gruppe sowie Einzelbewerber
mit Kurzbezeichnunq

Familienname, Vorname
(Rufname), Geburtsjahr,
Geburtsort

Staats-
angehörig

keit

Beruf oder Stand Wohnort

Christlich Deurokratische Untott
_CDU_

Prof. Dr. Cieratlr. Holst
l94l / Rostock

D Hoclrschullehrer 23999 Inscl Poel, OT Malchow

Köpnick. Boclcr

196 I / Wisnrar
D Kfz-Schlosser 21999 Insel Poel. OT Kalterrhof

Hennin,s, Klaus
l9-5c) / Wisnrar

D Haustechniker 23999 Insel Poel. OT Kirchdorj

Stluck. Wilfriecl
195 I / Wisnrar'

D Ele ktromeister 13999 tnsel Pocl. OT Kirehdorf

Ra.ju'a. Martin
1970 / Wisnrar

D Selbststrindig 13999 lnsel Poel. OT Tinrnrctrdorl'

Frank. Hartmut
I964 / Wismnr

D Gesshiif tsf iihrer 23999 Insel Poel. OT Nienclorf

Will. Stef'f'en

1983 / Wisnrar'
D Landwirt 23999 lnsel Poel. OT Weitendorf

Schulz. Riidi,ser
1968 / Liibeck

D Landwirt 23999 Insel Poel. OT Neuhof

Plath. Andrd
1970 / Wisrnar

D Ländwirt 2-3999 Insel Poel. OT Timrnendorf

Miiller. N'lario
1965 / Wismar

D Mrsch inenbaunre ister 2-1999 Insel Poel. OT Weitendorf

Thonrassek. Reni
197 I / Wisrlar

D Btickernreister 23999 Insel Poel, OT Kirchdorf

Bloth. Norbert
1953 / Arneburlr

D Selbststündig 23999 Insel Poel. OT Kirchdorf

Podlech. Martin
1964 / Wisniar

D Schlosser l-1999 Insel Poel. OT Gollwitz

Ahn. Annemarie
196-5 i Aachen

D Staatl. Ge'prtitie Lebens-
nr itteltechn ikerin

23999 tnsel Poel. OT Kirchdorf

1 DIE LINKE
_ DIE LINKE _

Hilclebrandt. Doris
1944 / Wisrnar

D Lehrerin 23999 lnsel Poel. OT Am Schrvarzen Busch

Wuttke. Frank
I 95tl / Radebers

D '[echnischer Leitet 23999 Insel Poel. OT Kirchdorf

Ladwig. Dieter
1955 / Walsrode

D Trainer 23999 Insel Poel. OT Malchow

Hildebrandt. Fritz
I 940 / Berqe / Gardeleeen

D Venvaltungsl ach-
aneestellter i. R.

23999 Insel Poel. OT Arn Schwarzen Busch

l Sozialdenrokratische Partei
Deutschlands - SPD -

t)

Serbe. Falk
1962 / Karl-Marx-Stadt

D Dipl.-Bauing. (FH) 2-1999 Insel Poel. OT Kirchdorf

Trost. Udo
195-5 / Wismar

l) Handwerker 23999 Insel Poel. OT Kaltenhol'

Wolter. Bligitte
194;1 / Sch(itrnar

D Kault'au 2-1999 Insel Poel. OT Neuhof

Rotharr.rel. Roser.narie

1954 / Kirchdorf
D Wiltschafiskautf rau 23999 Insel Poel. OT Kirchdorf

Dinkel. Sybill
1943 / Heidelberg

D Lehrerin 23999 lnsel Poel. OT Tirlmendorf

Waldner. Katharina
1 940 / Pubilnice

D Lehrerin 23999 Insel Poel. OT Kirchdorf

4 Einzelbewerber Bornstein Bornsteiu. Mark
1969 / Wismar

D Diplorn in,uen ieur
Bauwesen

2399c) Insel Poel. OT Kirchdorf

5 E,inzelbewerber GrcwsmühI Grewsrntihl. Marlies
l9-53 / Wisnrar

D Piiclagoge 239c)t) Insel Poel. OT Fiihrdorf

6 Einzelbewerbcr Hartig Hartig. Daniela
1977 / Wisntar

D Lehrcrin 23t)9i) Insel Poel. OTWcitendorl'

1. Einzelbewelber Paetzold Pletzold. Torslcrr
196.1 / Wisnrar

D Selbst. Gasnr, ilt 2.1999 lnsel Pocl. OT Kilchdorf

tt. Einzelbcwerber Reetz Reetz. Clrristiiurc
It)56 / Wisnrar

D Lchrerin 23999 Insel Poel. OT Kirchdorl'

Kirchclorl'. I 1.05.2009 Cabliele Richter. Gemeindewahl leitcL



Das Poeler lnselblatt AMTLICHES

Wahlbekanntmachung
1. Am

finden

7. Juni 2009

- in del Bundesrepublik Deutschland die Wahl zum Europäischen Parlament und

- in Mecklenburg-Vorpomrnem zeitgleich die Kommunalwahlen
statt.

Cewählt werden in der Gemeinde Ostseebad lnsel Poel

- die Abgeordneten des Europäischen Parlaments

- der Kreistag

- dieGemeindevertretung

Die zeitgleichen Wahlen dauern von 8.00 Uhr bis 18.00 Uhr.

Die Gemeinde Ostseebad Insel Poel bildet zwei Wahlbezirke und -eehört zum Wahlbereich Insel Poel des Landkreises Nordwestmecklenburg.

Wahlbezirk 01: Gemeinde Ostseebad Insel Poel
Wahlraum: 23999 Ostseebad Insel Poel, OT Kirchdorf, Gemeinde-Zentrum 13

Hackelberg
Wismarsche Straße
Ernst-Thälmann-Straße
BrunnenstralSe
Fi schersn'al3e
Krabbenweg
Neue Straße

OT Wangern
Wangern

OT Brandenhusen
Brandenhusen

OT Weitendorf
Weitendorf

OT Timmendorf
Tirnmendorf
Kaptainsring
Rüsenstieg

OT Seedorf
Seedorf

OT Neuhof
Neuhof

Birkenwe-e
Am Markt
Mittelstraße
FeldstralSe
Kieckelber_estraße
Hinterstraße
Kurze Stralje

Hinter Wangem

Weitendorf Hof

Timmendorf:Strand
Tau'n Leuchttorm
Reiterring

Poststraße
Verbindungsstraße
Finkenwe,g
Möwenweg
Gemeinde-Zentrurn
Arn Kieckelberg
Reuterhöhe

Einhusen

An Haben
Lotsenstieg
Halandhof

Schulstraße
Am Kirchturmblick
Arn Hafen
Buchenweg
Straße der Jugend 14 - 20

Fischerstieg
Nah'n Kliff

Wahlbezirk 02: Gemeinde Ostseebad Insel Poel
Wahlraum: 23999Insel Poel, OT Oertzenhof, Straße der Jugend 5

0T Oertzenhof
Oertzenhof
Kaltenhöfer Weg

OT Niendorf
N iendorf

OT Kaltenhof
Seestraße

0T Am Schwarzen Busch
Am Schwarzen Busch

OT Fährdorf
Fährdorf - Hof

OT Gollwitz
Gollwitz

OT Vorwerk
Vorwerk

OT Malchow
Inselstraße

StraßederJugendl-12

Niendorf - Hof

Am Gutshof

Schwarzer Busch Ausbau

Fährdorf - Dorf

Strandstraße

Bernsteinweg

Schwarzer Busch Bungalowsiedlung

Fährdorf - Ausbau

Lindenweg

Am Breitling
Fortsetzuttg siehe Seite 4
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Fortscl:ung von Scite -l

In den Wahlbenachrichtigungen. clie den Wahlberechtigten Itr der Zeit vom

zugestellt worden sind. sind derWahlbezirk uncl derWahlraum an.uegeben. in dem derWahlberechtigte zu wählen hat

3. Der Briefwahlvorstand tritt zur Ermittlung des Briefrvahlergebnisses

liir die Fluropawahl

bis

Ort uncl Raurn
13999 Ostseebad lnsel Poel. OT Kirchclorf. Gemeinde-Zeutrum l.3

Zirnrner 001

1'ür die KommunalwahlenT'

[**'-1"'
Ort und Raun.r

239c)9 Ostseebad Insel Poel, OT Kirchdorf. Cemeinde-Zentlum l3,
Zimmer 00I

,1. .leder Wahlberechtigte kann nur in dem Wahlraum des Wahlbezirkes lvählen, in dessen Wählerlerzeichnis er eingetragen ist.

bringen. Sie haberr sich aul'Verlan,sen des Wahlvorstandes über ihre Person ituszuu'eisert.
Die Wahlbenachrichtigung soll bei der Wahl abgegeben werden.

Wrihler in einer Wahlzelle des Wahlraumes oder in einem dafür vorgesehenen besonderen Nebenraitm gekennzeichnet und in der Weise gefaltet werden.

gelegt werden dürf'err.

schablone bedienen. Die Stimnrzettelschablone ist vom Wahlbelechtigten f ür die Stimrnabgabe persönlich mitzubringen.
Zur Stimmabgabe bei den Kommunalwahlen 2009 ist die Verwendung von Stirnnrzettelschablonen für Blinde oder sehbehinderte Wähler nicht gegeben.

Cemäll g 44 Abs. I Kommunalwahlordnung (KWO M-V) bestirrrnt daher der Wahlberechtigte eine andere Person. deren Hilfe er sich bei der Stimmabgabe
bedienen will. Die Hilt'eleistung hat sich auf die Erfiillung clerWünsche des Wiihlers zu beschränken. Hilf'spersonen, die auch Mitglied des Wahlvorstandes

sein können, sind nach $ 44 Abs. 3 Kommunalwlhlordnung (KWO M-V) zur Geheimhaltung verpflichtet.

4.1 Wahl zum Europäischen Parlament
Gewrihlt wird mit amtlichen weil3en Stirnrnzetteln. Jeder Wähler erhält bei Betreten des Wahlraumes einen Stimmzettel aus-uehiindigt.

Jeder Wähler hat eine Stimme.

Der Stir-nmzettel enthält jeweils unter fortlaufender Numnrer die Bezeichnung der Parteien und ihre Kurzbezeichuun-q bzw. die Bezeichnung der sonstigen

politischen Vereinigung und ihr Kennwort sowie jeweils die ersten l0 Beu'erber der zu-selassenen Wahlvorschlli-se und rechts von der Bezeichnung des

Vorschlagsberechtigten einen Kreis fiil die Kennzeichnung.
DerWählelgibt seine Stirlme in derWeise ab. dass er auf dem rechten Teildes Stimmzettels durch ein in einen Kreis gesetztes Kreuz oderauf andere Weise

eindeutig kenntlich macht, welchenr Wahlvorschlag sie gelten soll.
Der _eekennzeichnete und gefaltete Stimmzettel ist vom Wiihler in die Wahlurne zu legen.
Die Wiihler der auf geführten Wahlbezirke erhalten f ür clie Stimmabgabe einen Stimmzettel mit Unterscheidungsaufdruck nach Altersgruppen und Ceschlecht.
Weitere Hinweise zur repräsentativen Wahlstatistik enthrilt die Er-sänzun,e zu dieser Wahlbekanntmachung.

4.2 Wahl des Kreistages
Gewählt wird mit arntlichen grtinen Stimmzetteln. Jeder Wähler erhrilt bei Ben'eten des Wahlraumes einen Stimmzettel ausgehändi,et.

Jeder Wähler hat drei Stimmen.

Der Stinlmzettel enthält unter fbrtlauf'ender Nurnmer die im Wahlbereich zugelassenen Wahlvorschläge unter Angabe von Namen und Anschrift der Bewerber
der einzelnen Wahlvorschläge, die Bezeichnung der jeweiligen Parteien und Wählergruppen bzw. die Bezeichnung "Einzelbewerber"l) und hinter jedern

Bewerber drei Kreise fiir die Kennzeichnun-{.
Der Wähler gibt seine Stimmen in der Weise ab, dass er in bis zu drei Kreisen jeweils ein Kreuz setzt oder auf andere Weise eindeutig kenntlich macht,
welchem Bewerber die Stimme/n gelten soll/en.
Dabei kann der Wähler seine drei Stimmen

- einenr einzelnen Bewerber geben oder

- verschiedenen Bewerbem desselben Wahlvorschlages geben, ohne an die Reihenfolge innerhalb des Wahlvorschlages gebunden zu sein oder

- Bewerbern verschiedenerWahlvorschläse geben.

Bei der Abgabe von mehr als drei Stimmen sind alle abge,uebenen Stirnmen ungültig.
Der _qekennzeichnete und ,eefaltete Stirnmzettel ist vom Wähler in die Wahlurne zu legen.

4.3 Wahl der Gemeindevertretung
Cewählt wird mit amtlichen gelben Stirrnrzetteln. JederWählererhält bei Betreten des Wahlraun-res einen amtlichen Stimmzettel ausgehändigt.

Jeder Wähler hat drei Stimmen.

Der Stimlnzettel enthült unter fbrtlauf'ender Nurnnrer die im Wahlbereich zu-{elassenen Wahlvorschlä-qe unter Angabe von Namen und Anschrift der Bewerber
der einzelnen Wahlvorschliige. die Bezeichnung der jeweiligen Parteien und Wählergruppen bzw. die Bezeichnung "Einzelbewerber"l) und rechts neben
jedern Bewerber dlei Kreise für die Kennzeichnung.
Der Wähler gibt seine Stirnmen in der Weise ab. dass er in bis zu drei Kleisen jeweils ein Kreuz setzt oder auf andere Weise eindeutig kenntlich rnacht.
welchem Bewerber die Stirnrne/n gelten soll/err.
Dabei kann der Wühler seine drei Stir.nmen

- einem einzelnen Bewerber geben oder

- verschiedenen Bewerbern desselben Wahlvorschlases _9eben. ohne an die Reihenfol,ee innerhalb des Wahlvorschla-ues gebunden zu sein oder

- Bewerbern verschiedener Wahlvorschläge,ueben.
Bei Abgabe vorr mehr als drei Stimrnen sind alle abgegeberren Stimnren un-uültig.
Der gekennzeichnete und getaltete Stimmzettel ist vom Wühler in die Wahlurne zu legen.

5. Die Wahlhandlung sowie die im.{nschluss an die Wahlhandlung erfolgende Ermittlung und Feststellung des Wahlergebnisses im Wahlbezirk
für die einzelnen Wahlen sind öffentlich.
Jedermann hat Zutritt. soweit das ohne Beeintr'ächtigung des Wahlgeschäfts möglich ist.
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6. Wahlberechtigte mit Wahlschein/en und Briefwahlunterlagen haben bei den zeitgleichen Europa- und Kommunalwahlen nachfolgende
Besonderheiten zu beachten.

6.M'ähler, die einen weißen Wahlschein für die Europawahl haben, können an der Wahl

im Landkreis Nordwestmecklenburg in dem der Wahlschein ausgestellt ist.
a) durch Stirnrnabgabe in einem beliebigen Wahlbezirk des Landkreises Nordwestmecklenburg oder
b t durch Briefwahl
teilnehmen.

6.2 !\'ähler, die einen gelben Wahlschein für die Kommunalwahlen haben, können an der Wahl
- des Kreistages/der ()emeindevertretung in derr Wahlbereich, tür den der Wahlschein gilt.
a) durch Stirnnrabgabe in einem beliebi-uen Wahlbezirk dieses Wahlbereiches oder
bi durch Briefwahl

teilnehrren, soweit sie für die Wahl wahlberechtigt sind.

jeseiligen unterschriebenen Wahlschein so rechtzeitig der auf dem Wahlbriefurnschlag an-uegebenen Stelle iibersenden. dass er dort spätestens arn Wahltag

bis 18.00 Uhr ein-qeht. Der Wahlbrief kann auch bei der an-eegebenen Stelle abgegeben werden.

7. Jeder Wahlberechtigte kann sein Wahlrecht für die Europawahl und für die Kommunallvahlen nur einmal und nur persönlich ausüben.
Das _silt bei der Europawahl auch für Wahlberechtigte. die zugleich in einern anderen Mitgliedstaal der Europäischen Gemeinschatt zum Europäischert

Parlament wahlberechtigt sind (N 6 Abs. -1 des Europawahl-eesetzes).
Wer unbefugt wählt oder sonst ein unrichtiges Ergebnis einer Wahl herbeiitihrt oder das Ergebnis verfälscht. wird mit Freiheitsstrafe bis zu 5 Jahren oder

mitGeldstraf'ebestrafi.DerVersuchiststratbar($ l07aAbs. I und3desStrafgesetzbuches).

Ort, Datum

Kirchdorf, 29.05.2009 Gabriele Richter, Gerneindewahl leiterin

Straftaten

Zum u'iederholten Mal wurde am 16. Mai

_qe_sen 23.00 Uhr in Kirchdorf ein polizeibe-
kannter Bürger gestellt, als er wieder mit einem
PKW nrit sehr hoher Geschwindi-skeit durch
Kirchdorf fuhr. obwohl er bereits liin-eere Zeit
keine Fahrelluubnis besitzt.
AulJerclem war der PKW nicht zugelassen und
nicht versichert. Es wurdc wiederurn Anzeige
el'stattet.

\/erkeh rsu nfälle

Am 27. April 2009 gegen ll.4-5 Uhr ereig-
n!'tc sich in Kirchdorf. Kaltenhüf'er Weg l. ein
Verkchlsunfall nrit Falrrerflucht. Beinr Aus-
purken urr velnrutlicli ein PKW gegen einen
antlelen PKW getuhren. Hierbei entstancl eir.r

Sach:ehirclerr von gesclrützten 400 ELtro. An-
schlicliencl r cllicLl clel Unf ullverursacher clen

Unfallort. ohne die elibrclerlichen Maßnahnren
einzuleiten.

E i n u e i terer Verkehrsurrtirl I rl it Fahrelt-l ucht
erei-enete sich am l. Mai 2009 ge-sen 14.30

Uhr i n K i rchclorf. Ernst-Tlriihlann-Sf ralle. H ier
ri urcle dulch einen Beifahrer. lvelclrer ausstieg,
dls danebenstehende Fahrzeu,e an cler Tiir be-
schiicligt. ohne clie erforderlichen Maßnahnren
einzuleiten. verließ der Unfallverurrsacher derr

Unflllort. der der Polizei bekannt ist.

Ein weiterer Untall mit Fahlerflucht erei-e-

nete sich arn 9. Mai 2009 ge,een 19.30 Uhr in
Gollwitz. Auch hier wurde ein PKW beirn Aus-
parken dulch einen anderen PKW beschüdigt.
Der Unfhllverursacher verließ den Unfallort,
ohne die ertbrderlichen Maßnahmen einzulei-
ten.

Arn 06.05.2009 war Dr. Till Backhaus. Minis-
ter für Landwirtschaft. Unrq'elt und Verbrau-

cherschutz. am Schwarzen Br-rsch.

ln seiner Ansprache bekrlitiigte er nochmals.
wie wichtig der Buhnenbau zum Schut-
ze unserer Dünenlandschafi an der Kiiste
Mecklenburg-Vorpomnrern ist. El stellte fiir'
die Öffentlichkeit eine Broschiile tiber den
Kiistenschutz Mecklenburg-V)rpomureffr vor.

Diese wird hrrld irr allen Attttet'n ituslie-sen.

Bei starkem Ostr,r,ind kounte Dr. Backhaus
sich selbst von der Wichtigkeit des Buhnen-
baus am Schwalzen Busch tiberzeu-uen.

Der Zweckverbancl hat in seiner Mitglie-
clerversar.nn-rlung nach langel Pli.ifirng die
Satzung dahingehentl seiindelt. class cler

Anscl-rlussbeitllg nunurehr' 3.l0 Euro statt
-1.-13 Eulo kosten wircl.

Das hat zur Fol,qe. dass die Gebiihlensatzung
ebenso gerindert werden rttuss. Es soll für die-
se Thernatik eirre neue Arbeitsgruppe -eebildet
werden. Del Vorstand wird es irr clen niichsten
Sitzungen besprcchen.

Am I l. Mai 2009 wurcle die Un1-qestaltun-s

des Marktes Kirchdorf vor Ort besprochen.
Der l. Entwul'f liegt vor.

Anr 13. Mai 2009 waren die Kümrnerin Frau
Nowacka-Paetzold und die Btirgermeiste-
rin beim ersten Stellvertreter del Landrätin.

Herrn Rappen. geladen. Hier wurden alle
ofl'enen Fragen für die Förderung aus den-t

Konjunktur-Programm besprochen. Es liegen

die Beschlussvorlagen vor.

Die Sagenfigur ..Del Riese" wird nach Ab-
stimmung nrit dem TransportLlnternehtnet.t
derlniichst nach Timmendorl kommen.

Am l9. Mai 2009 wurde das zweite Gebäucle

unseres Museurnshof'es feierlich erölf net.

In der Zeit vom ? l. bis 24. Mai 2009 tantl das

Rapsblütenl'est mit einern bunlen Programnr
statt. Arn Samslas rvulde die neue Rapsblti-
tenkiirigin gekiirt. Anr Sonntag war wiecler

tlas Larrdes-Shantychor-treflen aul' Pot-l.

Eine Stellungnahnre fiil clen Neubau cines
SB-Malktes wulcie seitens des Pctitionsaus-
scl.r usses cles Landes Mecklenbur',e-Vorporn-
mern abverlan-et. cliese ist elfblgt.

Der Entwurf eines Gesetzes über die Zu-
oldnung von Aufgaben inr Rahmen der
Landkreisneuordnung ist eingegangen. Die
Stellurrgnahme hat bis zum 17. Juni 2Q09 zu

erfol-een.

Die Stellungnahrne für die Regionale Raum-
ordnun-e ist bis Mitte Septernber 2009 zu er-
arbeiten.

Kctlklnrsr. POK



AMTLICH ES

Amtliche Bekanntmachung der Gemeinde Ostseebad lnsel Poel

Betr.: t. Anderung des Bebauungsplanes Nr. z4,,Wohnbebauung Neuhof"
der Gemeinde Ostseebad lnsel Poel im vereinfachten Verfahren
Bekanntmachung der Planaufstellung

Die Gemeindever'1r'etun-q der Gerneindc Ost-
seebacl lnsel Poel hat luf ihrer Sitzung arn
0J.()5.:009 beschlossen. die l. Arrtlelurtg tles

Bebauungsplanes Nr. 24 nrit der Gebietsbe-
ze ichn u n g ..WolrnbebaLr r.rn g Neuhot"' i nr vere i n-
fachten Verfahlen genlit} $ l3 Baugesetzbuch
(BaUGB)auf)ustellen.
Die l. Anclcrung cles Bc'bauungsplanes Nr. 2,1

wild ftir zwei inssesarnt ca. 0.27 ha grof3e Tcil-
bereichc cles lechtskrüttieen Bebauungsplanes
Nr'. 2"1. r,rnrtirssend die Flulsttickc I l/1. 12. l3
uud l.l cler Flr-rl l. Cernarkung Neuhot'-Seedorf

lGeltungsbcleich I ) sowie clas Flurstiick 3.1 tler
Flur l. Cenralkung Neulrof'-Seeclorf ( (ieltungs-
bereich 2) auf-restellt. Dic- Abgrenzung der Gel-
tr"rngsbereiche klnn den.r beigetiigten Lageplan
elttnonrtrren werclen.

Mit clelAuf.stellung cler l. Anderung cles Bebau-
un-esplanes Nr'. 24 wilcl firlgendes Planungsziel
verfblgt:

(ieltungsbereich l:
Die hintere (westliche ) Baugrenze auf den
Flurstiicken 12. l3 und lzl soll so verschoben
werden. dass diese einen Abstand von 3.0 nr

zunr benachbalten Grundstück ll12 einhält.
Die hintere Baugrenze auf dem Flurstück I l/l
soll so verscl.robeu rverclen. dass das auf diesem
G rundstiic k stehcnde Wohn-uebiiude vo I I stiind i g

innerhalh der Baugrenze steht.

(ieltungsbereich 2:
Die auf clenr Flulstiick 3J i urhanclcncn privaten
Stellplritze ftir rlas Gutshlus sollen in den Be-
hauunusplrn autgerrornrlen u ertlen.
Die i\ufstellung cler L Anclenrng rles Bebar-r-

ungsplanes Nr. l-1 inr vereinfiLchten Velflhren
nlch S l3 BauGB uiltl hiermit gerniili g 2 Abs.
I BuuCB hekrrrrnt gcrnucht.

Genreinde Insel Poel. clen 2. Juni 1009
(Sie,eel) Sclüufcldt. Biirg,arrtre isrcritt
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Die Gerleinclevertretun-q der Gerneincle Ost-
seebacl Insel Poel I'rat in ihrel Sitzung anr
04.0--s.2009 die Satzung über clie Klalstellr-rng
uncl l-lrgiinzung des im Zusar.nmenhan-e betrauler.r

Ortsteils Wangern, bestehend aus denr La-ee-

plan cinschlief3lich der Zeichenerklärung urrcl

clclr inhaltlichen Festsetzungen. sowie die Sat-
zung iibel die ijltlichen Bauvorschriften dazu
beschlossen. Die Be-qründurrg wurde gebilligt.
Die Satzung über ciie Klarstellung und Ergän-
zung des inr Zusammenhang bebauten Orts-
teils Wangeln sowie clie Satzung über die ör't-
lichen Bauvorschriften werden hierrnit genü13

$ 3;l Abs. 6 BaLrgesetzbuclr (BauGB) i.V.m.
$ l0 Abs. 3 BaUGB in der Fassung del Be-
kanntmachung vonr 23. September 2004 (BGBl.
I S. 2414, einschlief3lich aller rechts-eültigen
Anderun-een 1 und $ 86 Landesbar-rordur.rng
(LBauO M-V) in clcr Fassun-e der Bekanntma-
chun-e vom 18.4.2006 (GVOBI. M-V S. 102.

eirrschIie{.ll iclr irI ler lechtsciiltigen Antlelurrgcn r

bekannt ger.nacht. Die Satzun-e tritt mit Ablauf
dcs Erschei nun-gstages d ieser Bekanntmircl.r ur.rg

in Kratt. Jeclernrann kann die Satzung uncl clie

dazugehür'ige Begrtinclung ab clicsenr Tage in-r

Velw,al t u n gsgebilucle cler Gente inde Ostseebacl

lnsel Poel. Ge nre inclezentrurn 13. 23999 Kirch-
dorf. wiihrencl cler Dienstzeiten einsehen uncl

Ar"rskunfi über den lnhalt verlangen.

Unbeachtlich werclen:
l.eine nach $ 214 Abs. I Satz I Nr. I bis 3

BauGB beachtliche Verletzung der dort be-

zeichneten Vertahrens- und Formvorschrif-
ten.

Amtliche Bekanntmachung der Gemeinde Ostseebad lnsel Poel

Satzung über die Klarstellung und Ergänzung des im Zusammenhang
bebauten Ortsteils Wangern

2. nach $ 214 Abs. 3 Satz 2 BaUGB beachtliche
Mängel des Abwär:ungs\/orsansc-s.

wenrr sie nicht inrrelhaltr von einenr Jahr seit
dieser Bekirnntr.nachung schriftlich ge-terr-
[iber del Genreinde unter Darlegun-c des

die Velletzirng begrünclenden Sachverhalts
geltend gernacht wolden sind.
Auf die Vorschliften des N -14 Abs. 3. Satz I und
2 sowie Abs. 4 BauGB iiber die frist,qernäße Gel-
tendmachung etwaiger Entsch:idigungsansprti-
che für Eingriife irr eine bisher zuliissige Nut-
zung durch clie Satzung tiber die Klarstellung
r.rnd Er-uainzung des im Zusammenhang bebauten
Ortsteils Wangern und über das Erlöschen von
Entschiitl i gungsanspriichen w i rcl h i n-gewiesen.

Etwaige VerstöfJe gegen Verfnl-rrcns- und Forr.r.r-

vorsclrritien der Gemeindeordnung del Kom-

Ubersichtsplan:
Celtungsbereich tler Satzung über tlie

-k---"
Klrrrstellung und Ergiinzung tlc's int Zusitnrlenhrng bcbaulen Ortsteils Wilngenr

fs.6

I

I

nrurralverthssun-e ftir das Land Mecklenbur-e-
Vorpomrlern (KV M-V) oder von auf-elund
der KV M-V erlassenen Verfahrensvorschriften
beim Zustandekornmen der Satzung iiber die
Klarstellung und Elgiinzun-e des im Zusanr-
menhang bebauten Ortsteils Wangern sind nach

$ 5 Abs. 5 KV M-V in dem dort bezeichneten
Urnf'an-e unbeachtlich. wenn sie nicht schrift-
lich unter Bezeichnung der verletzten Vor'-

schriti und der Tatsache. aus der sich die Ver-
letzung ergeben soll. innerhalb eines Jahres seit
dieser Bekanntmacl.rur.rs gegeniiber der Ge-
meinde Ostseebacl Insel Poel eeltend ger.nacht

wolden sind.

Genreinclc Insel Poel. den 2. Juni 2009
(Sie,sel) Stltötlaklr. Biirgcrnrcistcritt

L\- A
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oz.o6. Baack, Wolfgang

o3.o6. Esch, Certrud

o4.o6. Kirstein, Heinz

o5.o6. Slomka, Kurt

o6.o6. Ellmer, Gisela

o7.o6. Bloth, Annemarie

o9.o6. Schima, Marlies

ro.o6. Heyen, Johannes

ro.o6. Prochnow, Magdalene

tz.o6. Schmallowsky, Cerhard

3s6. Burmeister, lrmgard

r3.o6. Damerius, Siegfried

i5.o6. Dirks, Rita

t6.o6. Rabe,lrene

rJ6n,,1'1,rlln ;91i'ir'tr'u,ritr,;r'/t'" ,\',r,,, (?nür,'/;1r,7, Q')(?,,,r,1 '!,,,,,' .?()0,9

Kirchdorf 8r. Ceb.

Niendorf 7z.Ceb.
Kirchdorf 82. Ceb.

Kirchdorf 72. Ceb.

Kirchdorf 78. Ceb.

Kirchdorf 8o. Ceb.

Kirchdorf 7o. Ceb.

Kirchdorf 3.Ceb.
Oertzenhof 86. Ceb.

Kaltenhof 73. Ceb.

Kirchdorf 78. Geb.

Niendorf 73. Ceb.

Kirchdorf 74. Ceb.

Kirchdorf 8t. Ceb.

t7.o6. Baudis, Heinrich

r8.o6. Hilbert,Annemarie

zz.o6. Mantei, Artur

zz.o6. 5a lewski, Wa ltra ud

4.o6. Clauser, Manfred

24.o6. J ü rgensen, Herta

24.o6. Kitzeroq I rmga rd

26.o6. Cöricke,lrene

26.o6. Ketturkat, Paul

28.o6. Baumann, Wilhelm

28.o6. Niebisch, Horst

28.o6. Sander, Paul

zg.o6. Mi I bra ndt, Horst

Malchow

Oertzenhof

Timmendorf

Oertzenhof

Oertzenhof

Kirchdorf

Kirchdorf

Oertzenhof

Oertzenhof

Kirchdorf

Collwitz

Kirchdorf

Kirchdorf

(6,
--L' {
79.Geb.

7z.Ceb.

79.Ceb.

7o. Ceb.

7o. Ceb.

73. Ceb.

8o. Ceb.

84. Ceb.

78. Ceb.

89. Ceb.

76.Ceb.
86. Ceb.

74.Geb.
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u,iihrend der Dienststr-rrrclen in der VerwaltLrng

der Gemeinde Ostseebnd Insel Poel. Bauantt.

Genreincle-Zcrrtrurl l-3. 23999 Kirchdorf. zu
jeclermanns Einsicht ölfentlich aus.

Wrihrend ilieser Auslegungszeit können von
jcclernrann Ar.rl3erungen zu denr Vorentwurf
schrifilich ocler zur Niederschlift vor-qebracht

werden. Wlihlend der Ausle-eun-uszeit bestcht

die Mö-clichkeit clcr Erörterung.

Cenreincle Lrsel Poel. clen 2. Juni 2009

(Siegel) Sc lt ö t rlc I d t, B ii rg,c t'ttr c i st c ri rt

Amtliche Bekanntmachung der Gemeinde Ostseebad lnsel Poel

Betr.: 4. Anderung des Bebauungsplanes Nr. 6,,Hafen Kirchdorf/Niendorf"
der Gemeinde Ostseebad lnsel Poel

Frühzeitige öffentlichkeitsbeteiligung gemäß $ I Abs. r BauGB

Die Gemei rrcleverlretung der Genre incle Ostsee-
bad Insel Poel hat in ilrrer Sitzung anr 1 6.07.2007

cl ie ALrt.ste llu ng tlel zl. Andc-rung de s Bebauungs-
plancs Nr'. 6.,Kirchdort-Niendort'' beschlosscn.
Gegenstlncl der 4. Anderung ist ein Teilbereich
des lechtskräfii-9en Bebauungsplanes Nr. 6, ge-

legen nördliclr des Haf'ens in Kirchdorf. östlich
cles Möwenwe,qes, südlich des Fußwe-ees in
Richtung Vieth'sche Stiftung und westlich cler

Wlr:erfliiche der Kirchsee.

In ihrer Sitzung am 04.0-5.2009 hat die Ge-
r.neindevertretung der Gemeincle Ostseebad
Insel Poel clen geitnderten Vorentwurf der 4.

Arrderung cles Bebauun-gsplanes Nr. 6 -eebilligt
uncl beschlossen. mit diesem Vorentwurf die
lrtihzeitige Öff'entlichkeitsbeteiligung genrüß

s\ -l Abs. I BauGB durchzufülrren.

N4it deLAufstellung der Satzung beabsichti,et die

Gemeinde. die planungsrechtlichen und ökono-
mischen Voraussetzur.tgen 1'ür die nacl-rhalti-ee

Verbesserun-e der touristi schen und w irtschafi-
I ichen Hat'ennutzung zu schatl'en.

Inhalt des Bebauungsplanes ist die Neuordnung
des Hat'ens in Kirchdorf und dessen Hirrtellan-
des mit dem Ziel, ausgehend vorn bestehenden
Haf'en eine Uf'eryromenade mit touristischer In-
fiastruktur entlang der Wassellinie in Richtung
Nolden zu errichten. Zwischen der geplanten

Uf'erprorrerrade und der bestehenden Wohnbe-
bauung am Möwenweg ist die Errichtung eines

Ferienhausgebietes geplunt. Der Bereich des

heutigen Parkplatzes sowie der Bereiclr unmit-
telbar neben denr -eroßen 

Appiu te nrent-Hitus soll

rricht be baut werden. Diese Fllichen sollen eine lr

r.naritinren Charakter erhalten. den ot'tsansiis-

si-een Fischeln dienen und clurch eitte entspre-

chende Möblierung utrd FreitliichengestaltLrng
aufgeweltet werclen.

Der Vorentwurf cler 4. Anclerung des Bebau-

ungsplanes Nr. 6 und der Volentwurf del Be-
gründung dazu liegen in der Zeit vour

15.06.2009 bis zum 26.06.2009



WAHLEN Poeler lnselblatt

Am 7. luni ist Kommunalwahl

Torsten Paetzold
Einzelkandidat

Sie. liebe Einwohner der Insel Poel.
wählen l3 neue Gemeindevertreter, die
für Sie die r-riichsten Jahre die Entwick-
lun-t unserer Gemeinde gestalten sollen.
Sie haben 3 Stirnmen. Bitte nr-rtzen Sie

Ihr Wahlrecht.
Ich bin bereits seit 9 Jahren einer der l 3

Gemeindevertreter und stelle mich auch

diesmal wieder zr"rr Wahl. Mit Ihrent
Verfrauen rnöchte ich auch weiterhin
rnit Herz und Verstand an der positiven

EntwickIr"rng unserer Gemeinde nritarbeiten.
Seit 2004 bin ich ste llvefiretendel Vorsitzender des Finanz-
ausschusses r"rnd seit 200t3 Vorsitzender des Bauausschusse s.

Mir ist es wichtig, dass sich Einwohner und Gäste dieser
Insel wohl fi.ihlen können. Als Gerneindevertreter möchte ich
mich deshalb weiterhin insbesondere für den Erhalt Ltnserer

Ei-eenständi-ekeit als amtstreie Gemeinde. die Entwicklung
unserer kommunalen und touristischen Infl'astrLrktr-rr sowie
die Entwicklun-e unseres schönen Ostseebacles zu eitretn at-

traktiven Urlaubsziel fürTouristen einsetzen. Das -eeht 
jedoch

nur mit lhren Stimrnen. Darum wählen Sie arn 07. Juni 2009
und geben Sie mir Ihr Vertrauen, wenn meine Ziele Ihren
Wi.inschen entsprechen.

Wählen mit 16 !

Der Landtag
MecklenbLu,g-

Vorpor.r.rr.nern

hat 1999

bcschlossen.
clirss Juqend-
liche belcits
nrit l6 Jahren
die Mitglic-
cler des Konr-
munalpalla-
nrents rviihlen

dür'l'en.

Die Wahlbe-
rechtigung ist Voraussetzung ltir die Möglichkeit del Mitri irktrng. die es

zu erkennen und zu rrutzen gilt. Denn die Verantwortuttg tlc-r Gewiihlterl

bleibt solange lebendig. solan-se die Wiihler von ilrren Korrtrollftrnktionen

Gebrar.rch machen. Hier bietet sich arr. ctie $$ l7 Frage stunde. Anhörung. lll
Einq'ohnerantrag. l9 Rechte und Ptlichten del Btirger. 20 Bürgerentscheid.

Biir',uerbegehlerr clel Konrmunalveltitssung MecklenbLrl'g-Vorpottlntern zu

lesen uncl ihre Becieutung fiir sich selbst zu et'kennen. Mit der Ztterkennung

cles konrnrurrllen Wahlrechts ist jede l6-.lrihrige Person nlimlich auch Bür-

gcl sciner Konrmune und darf. kann uncl soll die in der Kontntttnalvelftrs-
sung.jeilenr Biirgel zugebilligten Rechte und auch Pflichten wahntehmen.

Ich ',i tinsche nrir. dass Sie - versehen rrit clen eltbldellichen Kenntnissen

lrnd cler Einsicht - cliesen RLrf firlgen Lrnd Ihr aktives Wahlleclit für sich

iun 7. JLrni 2009 in Anspruch nehnten.
G abri c I c Ri c lttar. Wu lt I I c i te r i rt

- Erarbeitung urrd Einfühlung einer Orts-se-
staltungssatzlrng. damit Schandflecke wie
z. B. die ehemalige Tankstelle in Niendorf
gesetzlich beseitigt werden können. Ordnun-9

und Sauberkeit vor jedern Grundstück sind

Aushän,geschild eines Ostseebades.

- Die Neu-sestaltung des Haf'engeliindes irt
Kirchdorf elhöht clie Attraktivitiit unserer

Insel. Die kornrnunale Hoheit des Hafenge-

ländes rnuss gesichert bleiben uncl die See-

wasserstraf3en ofTen -uehalten werden, denn

ohne Schiff'e lebt kein Hafen.

Liebc Biirgcritutcn uud Biirge r,
unsele Kandidatinnen urrd Kandidaten auf der

-gemeinsamen Wahlliste der CDU stellen sich

al s mö-eIiche zuküntii-se ehrenamtI iche M itgI ie-

del der neu zu wiihlenden Gerreindevertretun-q
Ihrer Wertung.
Nicht eine neue Gemeindevertretung und deren

Mit-elieder alleine können die an sie gestellten

Anforderungen lösen und unsele Insel -eestalten,
sondern jeder Einwohner wird dabei gebraucht

und nruss helf-en.

Unsere Kandidaten wollen aber Verantwortung
bei der Bewältigr.rng und Lösun-e dieser Aufga-
ben übernehmen.
Wir bitten Sie, alle zul Wahl zu -eehen und wer-
ben um Ihre Stimme für unsere Kandidaten der
gemeinsamen Wahlliste der CDU.

Wahlprogramm
des Ortsverbandes der CDU lnsel Poel

Lielrc Eittvvoltrte r, licltc Biirg,er,

in Vorbereitun_q der Komnrunal- und Europa-
wahl am 07.06.2009 hat der Ortsvelband der

CDU mit interessierten Bürgerinnen und Biir-
gern die Kandidaten liir unsere gemeirtsitrtre

Wahlliste der CDU -sewählt und die Aufgaben
der künftigen Gerneindeveftr'etun,e ausgiebig
diskutielt.

Folgende Kanclidaten
Prof. Dr. Gerath, Horst
Köpnick, Bodo
Henning. Klaus
Struck, Wilfried
Rajwa, Martin
Frank, Hartmut
Will, Steffen
Schulz, Rüdiger
Plath, Andrd
Müller, Mario
Thomassek, Rend
Bloth, Norbert
Podlech, Martin
Ahn, Annemarie

stellerr sich zur Wahl und wollen sich entspre-
chend der Leitlinien christdenrokratischer Kom-
nrunalpolitik u. a. fblgenden Themen zuwenden
und Lösungswe-qe anstleben:

- För'derung und Stärkung der wirtschaftlichen
Unternehmungen und Aktivitäten unter Be-

rticksichti-eung unserer lnselkultr-rr r.rncl des

Nltturerbes
Erliöhun g del EfTi zienz det' Velwaltungsarhei -

ten

- Einsirtz ftir die Eigenstündigkeit der Gemein-
de Insel Poel

- Elhaltun-q des Schulstandortes Kirchclorf als

Regionale Schule nrit Grundschule

- Sicheruns der Kindelbetreuun-q und Unter-
sttitzung aller Aktivitaiten zur Verbessenu.tg

der Ju-eendarbeit

- StrilkLrng und Optimierun-g cler kulturellen
Aktivitäten auf der Insel Poel

Das Ziel, ein qualitativ hochwertiges. aber
auch vielfältiges kultulelles Angebot nicht nur
irl Sir-rne des Tourisrlus konzeptionell festzu-
schreiben, kann nul dulch eine entsprechende

,,Kulturpolitik" der Gerleindevertretung er-

reicht werden.

- Gezielte Unterstützun-q aller Veleine, Kultur-
und Sport-eruppen. der Feuet'wehr und anderer
Aktivitliten, weil sie wichtige Tr'äger unseres

gesellschaftl ichen Zusamrnenlebens sind.

- Untersttitzur.rg unserel Kirclrgerneinde bei der
Kirchensanierung und Hilt'e bei der Pflege der
Friedhöf'e. der christl ichen Ju,sendarbe it urrd

des sozialen Enga-9ements.

- Erhaltun-e und Velbesserun-e der Gernein-
destlaßen, Ausbau von Bürgerstei-een, Rad-
und Reitwe-9en, Fertigstellung der Promenade
in Timmendorf als Notwendi-ekeit für unsere

Urlauberregion. Ortsvorstctncl cler CDU lnsal Poal
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Poel bleibt Poel!
Fur ein eigenständiges, lebensfähiges, liebenswertes und lebenswertes Poel!

lhre Kandidaten der SPD fur die Gemeindevertretung:
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Brigitte Wolter, Sybill Dinkel, Udo Trost, Rosemarie Rothamel, Falk Serbe, Katherina Waldner
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Für den einen sind I 5 Jahre viel. ftir den anderen
wenig. In der Geschichte Poels sind l-5 Jahre

nur ein kleiner Zipf'el. Ftir uns Mitglieder des
Vereins ,,Poelel Leben" ist das eine lange Zeit.
Der Verein, hervolge-gangen aus der Volkssoli-
darität, gegründet von FraLr J. Odebrecht hatte
sich Tladitionspflege, Brauchtum und soziale
Betreuung als Ziele -qesetzt.
Meilensteine in der Vereinsarbeit waren die
Gründung eines Chores, einer Tanzgruppe. ei-
nel Kinrlertanzgruppe und das Essen aulRädern.
Die Senioren der Insel fanden in den Rüumen
des Vereins eine Heimatstatt.
Mit dem Umzug in die ..Viethsche Stiltung" gab
es allerhand.Veründelun,qen, nicht nur räurn-
lich. Die neuen Räurnlichkeiten ab 1994 hefin-
den sich noch heute inr Haus der ehernali-een

..Viethschen Stif tung".
Die Entwicklun-e auch unseres Veleins ging
weiter. Wir mussten uns -eleichi-alls weiterent-
wickeln. Um uns geschahen so viele Verände-
rungen und wir mussten Schlitt halten.
2002 übernahm Bri-eitte Schönfeldt die Leitung
des Vereins. Die Velbindung mit einer Patenin-
sel in Schweden, der Insel Hamarö, errnöglich-
te unseren Senioren im Jahre 2004 eine Reise

15 Jahre Verein ,,Poeler Leben"
nach Hanrmarö. Das wlr 1'ür uns alle ein gloßer
Höhepunkt. Brigitte Schönf'eldt wurcle 200-5

Bi.ir-eermeisterin und wir brar"rchten einen neuen
Vorstand. Die Wahl fiel aul Frar.r Waldner. die
seit 2004 unsere Vorsitzende ist.
Der erste Schock für Lrns lielS nicht lan-ee auf siclt
warten. Das Haus der Stiftung sollte verkaufi
werden! Unter unseren Mitgliedern entstand
viel Unruhe. wo sollten wir auf Poel eine neue

Heirnstatt finden'l wir hatten es uns -gerade so

schän -eemacht. den Fufiboclen ausgele-et, eine
neue Küche -eesponselt bekommen, den Park nrit
in unser Vereinsleben einbezo-9en. Unruhe purl
Niclrtsdestotlotz lief das Vereinsleben weiter, in-r

Gegenteil es wurde noch elweitert.
Hofl'este, Musik im Park. Kutschfahlten rnit den

Senioren, Auftritte im Gutshaus Wan-eem und
in so manchen Seniorenheimen. Höhepunkt in
diesem Jahr wird der Auftritt am 6. Juni 2009
aulder,,BUGA" in Schwerin sein.

Im Jahre 2008 waren wir das zweite Mal in
Hammarö. Das war wieder ein schönes Ellebnis.
All das, was hier auf-sezählt wulde, wild ehren-
amtlich durchgeftihrt. Aucl.r in diesen schwieri-

-een 
Zeiten, wo das Geld überall knapp wird, sind

die Männer und Frauen bereit. ihre Kraft und

Einsatzbereitschaft immer wieder dem Verein
zur Verfügun-e zu stellen.
Der Verein ..Poeler Leben" hat sich als Tr'ä-eer'

für das Aktionsprograrnm Mehrgenerationen-
haus des Famliennrinisteriums bewolben und irn
Jahr 2008 die Zusage erhalten. Dadulch konnten
die Angebote erweitert werden, z. B. Compu-
telkurse. Nordic Walking. Tai-Chi. Klöppeln,
ein Kinderspielplatz, Fahrradwerkstatt und ein
Spielkreis für Tagesmütter. Besonderen Anklang
findet der Frauenkreis. Die l. Jobbörse auf Poel
war ein voller Elfolg.
Bemerkenswert ist die Tatsache, dass der Verein
.,Poeler Leben" bisher irnmer von Frauen -uelei-
tet wurde, die dem im Jahre 1990 neu -eegr'ünde-
ten Ortsverein der SPD angehör'ten.
Die Bereitschaft dieser drei Frauen. sich stets

für ihre Mitbür-eer einzubringen. um für und
mit ihnen viele persönliche Probleme zu legeln.
rnuss einfach rnal erwähnt werden.
Die Vorbereitungen für unser l5-jähriges Be-
stehen sind im vollen Gange. Wir wollen das
Fest am 28. Novernber 2009 begehen und wir
denken, dass es _qenauso schön wird, wie alle
anderen Feste zuvor.
Der Vot'stctncl de s Vereins ..Poeler Lehett" e.V.
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5. Hoffest des Vereins Poeler Leben
Am Samstagmorgen. dem 16. Mai, zeigte der

Blick zum Himmel Regen. Doch dann hatte der

Wettergott ein Einsehen und unser 5. Hoffest
konnte unter freiem Himmel beginnen. Irn Ein-
gangsbereich des Vereinshofes waren zahlreiche
Stände aufgebaut. Das Angebot reichte von Bas-

telartikeln, Schmuck, Kunstgewerbe. Seif'en,

Rapsprodukten bis zu heimischen Wurstwaren
und Botanik.
Das kulturelle Angebot begann mit Evergreens

von Herrn Künzel und seinen jun,een Saxofbnis-
ten, sodass gleich gute Stimmung aufkarn. Die
Drehorgelmusikanten mit viel Witz und Charme

brachten die zahlreichen Gäste, zwischenzeit-
lich warjeder Stuhl besetzt, zurn Singen (Texte

wurden geliefert).
Die Mitglieder des Mehr-eenerationenhauses

kümmerten sich rührend unr die kleinen Besu-

cher mit Gurnmistiefel-Weitwurf, Ballspielen,
Sackhüpf'en und anderen einfachen, jedoch be-

geistert aufgenommenen Spielen, und die Lütten machten mit viel Spaß und Ausdauer mit. Die
Auftritte des Trachtenchors. der Trachtentanz-
gruppe und der Kindertanz-sruppe waren die
Höhepunkte unseres Hoff'estes. Es ist einfach
imrner wieder begeistemd. wie Chor. Tanzgrup-
pe und unsere Jüngsten sich schwun-9voll und

so abwechslungsreich darbieten und der Line-
dance der Kindertanzgruppe war einfach hin-
reißend.
Oskar, der Rammler. wurde begutachtet, ge-

streichelt und sein Gewicht geschätzt. 4.730 kg
brachte er auf die Waage, zwei Gewinner. Frau

Buchholz und Frau Zenke. konnten sich über

je einen Kaninchenbraten. die von Frau Eller
(Neukauf Kirchdorf) gesponsert wurden, tieuen.
Für Speis und Trank war mit einem Kuchenba-
sar, Rollmöpsen und Grillwurst bestens gesorgt.

Es war rundherum ein stimmungsvolles Fest

und wieder eine ganz tolle Bereichelung des

touristischen Angebotes für Besucher, Gäste und

E,inwohner unserer schönen Insel.
Helga Buht:

|uni 2009
01.06.
02.06. 14.30 Uhr

17.30 Uhr
03.06. 14.00 Uhr

04.06. 15.00 Uhr
06.06. 9.30 Uhr

08.06. 14.30 Uhr

14.30 Uhr

17.00 Uhr
09.06. 14.30 Uhr

17.30 Uhr

10.06. 10.00 Uhr

14.00 Uhr
14.30 Uhr

Pf ingstmontag
Tanzprobe Sporthalle
Chorprobe mit I. Müller
Skatnachmittag - Preise
für alle Teilnehmer
Seniorensport entfäl lt
Auftritt BUGA Schwerin
Abfahlt Haltestelle
Thomassek und Museum
Kaffeetrinken und
Spielenachmittag:
Romm6, Canasta,
Würfeln, Halma
Buchlesung mit
Frau Block
Kreatives Basteln
Tanzprobe Sporthalle
Chorprobe mit I. Müller
im Anschluss Auftritt in
der Ostseeklinik
,,Frauenfrühstück"
Zoobesuch Schwerin,
Treffpunkt 10.00 Uhr
EDEKA-Parkplatz
Gemeinde-Zentrum
Anmeldungen von
Nichtgruppenmitgliedem
bitte bis zum 8. Juni 2009
unterTel.: 2l 178

Skatnachmittag
Plattdütsch für alle

1 1.06. 15.00 Uhl
13.06. I Jahr

10.00 Uhr

15.06. 14.30 Uhr

17.00 Uhr
16.06. 14.30 Uhr

17.00 Uhr
t'7.06. 14.00 uhr

14.30 Uhr
18.06. 15.00 Uhr

22.06. 14.30 Uhr

17.00 Uhr
23.06. 10.00 Uhr

14.30 Uhr
17.00 Uhr

24.06. 14.00 Uhr
25.06. 14.30 Uhr

Seniorensport entfällt
Mehrgenerationenhaus
Auftritt Chor.
Tag der offenen Tür
Hochschule Malchow

Katfee- und
Spielenachmittag
Kreatives Basteln
Tanzprobe Spolthalle
Chorprobe mit I. Müller
Skatnachmitta-s
Plattdütsch für alle
Seniorensport in der
Spolthalle
Kaffeetrinken und

Spielenachmittag:
Romm6, Canasta,
Würfeln, Halma
Kreatives Basteln
Praktischer Vortrag mit
Ute Freitag ,,Gesunde
Lebensweise und alter-
native Heilmethode mit
Tee-Zeremonie"
Tanzprobe
Chorprobe mit I. Müller
Skatnachmittag
Geburtstag des Monats
für alle Jubilare der
Monate Mai und Juni

15.00 Uhr Seniorensport in der
Sporthalle

29.06. 14.30 Uhr Kaffeetlinken und
Spielenachmittag

17.00 Uhr Kreatives Basteln

30.06. 14.30 Uhr Tanzprobe
17.00 Uhr Chorprobe rnit I. Müller'

Zusätzliche Veranstaltungen werden extra
bekannt gegeben.

Informationen für alle Interessierten!

Nach Vereinbarung kann ein neuer Kurs
.,PC-Eintührun-e - Bewerbung - Internetcafe"
im Mehrgenerationenhaus gestartet werden.

Jeden Mittwoch treffen sich alle Nordic-Wal-
king-lnteressierten um 15.00 Uhr am Sportplatz.

Kinderspielkreis:
Kinder, die sonst nur mit ihren Muttis allein zu

Hause sind, können Kontakte knüpfen und in
unserer Kinderstube miteinander spielen. Mütter
können sich bei einer Tasse Tee oder Kaffee
austauschen.
Jeden Mittwoch treffen sich Interessierte um

10.00 Uhr zum Klöppelkurs. Jeden Dienstag
ist die Fahradwerkstatt ab 16.00 Uhr geötTnet.

Der Vorstand
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Anr l. Nlai 2(X)9 velanstalteten wir clas erste

\lal genrcinslm rnit der Besatzung des ..Sport-
le rhu-inrs" unsele traditionellc Maifeier.
Petrus nreinte es gul nrit uns und schickte strah-
lenden Sonnenschcirr. Die Kameraden cler Frei-
u'i I I i_gen Feuer* ehl K irchdoll' stellteu Llns auch
in cliesem Jahr clen Muibaum auf.
Unr l-1.00 Uhr eröl}hcte clie Kindeltanztruppe
Lrnter Leitung von Flau Wilcken das Fest.

Ansch I i e ßend war sportl iches Gesch ick -eefi'agt.
rl!'nn es war aucl] diesnral nicht so einfirch. an

clirr leckeren Sachen an.r Maibar"rm zu kornnten.
Dt-r'Mribaum und die Siif3igkeiten rvuxlen vor.rr

FörcL-rkre i s J U L, unserenr Tniger'. .ue sponselt.
Viel Spal3 hrtten clie Kleinen dann beint Schnrin-
ken uncl an den Spielen. clie von den Frauen cles

\lehlgenerationenhauses angeboten n urclen.

Die GroLicn licf3en sich inzr,"isclren Kllfee uncl

Kuchcn vorri Kuchenbasar schmecken. clen uir
r ornr Wincl gesclrützt in ..Petzers" Zelt dulch-
fiihren clurtien.

Kla us-Dieter Stein berg
stellt Landschaften aus

Vielen Dank clen tleißisen Brickeln. das heif3t.

derr vielen Muttis uncl Omas. Wir lratten 3'1

Kuchen zunr Kuchenbasar. Der Erlös 292.50
Euro wircl für eine schijrre Kinderta-esüberla-
schun-e verwendet. Ein groLles Dankeschörr allen
Beteiligten. clie zum ger.neir.rsanren Gelingen
dieses schönerr Höhepurrktes auf unserer Insel
beigetlagen haben Du.s Kitrr-Tertnr

DIs INSELMUSEUM
Kirchdolf auf der Insel

Poel stellt noch bis zum
2. JLrli Landschatten in
Papielcollagern von
Klaus-Dietel Steinberg
aus. ..Hohe Hirlmel" hat

cler in Hoben ansässige

Künstler seine Ausstel-
lung genannt. die von
Diensta_q bis Sonntag
von 10.00 bis 16.00 Uhr
zu besichti-een ist.

Schüler erneuern Beschilderung für Poel
Seit denr zrleiterr Halbjahl cles Schr"rljahres ha-
ben clie Schiiler cler Klasse 7 b der Regionalen
Schule nrit Grundschule ..Prof. Dr. h. c. Dr. h. c.

Hans Lenrbke" Insel Poel irn Wahlpflichtunter-
richt die Beschilclelune tiir die Racl- und Wan-
clerwege cler lnsel nrit clen Orten und genauen
Kilonreteranguben erneuel't. Die Idee mit den

Schildern klm von Grit Rose. cler Klässenleh-
rerirr der Klasse 7 b. die den Schtilern tatkllittig
zul Harrcl ging. Hierbei wurde die Klasse vor.r

Karl Mirow. Mitarbeiter int Bauhof clerGenrein-
de. Llnterstützt. Er stellte uns clas notwendige
Mlterial zunr Beat'beiten der Schilder beleit.
Schrvierig war cs fiir die Schüler. die Bilder
aul tlie Schilcler zu uralen. cia cliese nicht mehr
zu erkerrnen waren. Aber auch clieses Problent
lrinclerte die Schi.iler nicht daran, diese Auf-rabe
zu meistern. Mit Spaß und Elan nrachten sich
die Schüler und Frau Rose an die Arbeit. die
Schilder zu löten uncl dann zu bemalen - und Schüler der Klasse 7 b im Wahlpflichtuntericht sind: Tanja Sültmann, Annabell Seick, Paul-Heino

Heyne, Philipp Harder und Tom Klapper.das rnit Eriblg! Christirta Wett:el
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Gemeindebibliothek
in Kirchdorf, Tel.: zoz87

öffnungszeiten
Montag, Dienstag und Donnerstag:
10.00-12.00 Uhr und 14.00-17.00 Uhr
Mittwoch und Freitag geschlossen!

Zugang Intemet: I,30 € je 30 min.

Schiedsstelle
/7-l-}\ Jeden zweilen Donnerslag im Mo-

$'H nat. der nächste Termin ist der

\ "+?r" ,/ I I . Juni 2009 von 16.00 bis
\ffi!'/ 17.00 Uhr, lühn unser Schiedsmann

Fritz Hildebrandt in der Gemeindeverwaltun-e,
Gemeinde-Zentrum l3 in Kirchdorf seine
Sprechstunde durch, Telefon: 038425 20751.

Gemeindevertreter-
vorstehersprechrtu nde

Unser Gemeindevertretervorsteher Prof. Dr.
Gerath führt jeden Donnerstag in der Zeir von
17.00 bis 18.00 Uhr in derGemeindeverwaltung
eine Sprechstunde für jedermann durch.

Blutspendetermin I
Krrcnoorr. rnser Foer al|
Regionale Schule, Straße der Jugend 5,

OT Oertzenhof',
23. Juni 2009, 15.00-18.00 Uhr

Die Kreisvolkshochschule informiert Sie
gerne über mögliche Veranstaltungen:

Carmen Becker
Telefon: 038425 2 I 356 oder 0388 I 7 I 97-5 I

Der Veranstaltungskalender der
Gemeinde Ostseebad lnsel Poel kann

unter www.insel-poel.de
abgerufen werden.

n.,:.+, l:t?,ri !i .4i :rt

Herzlichen Dank für die Glückwünsche

zü meiner Geschäftseröffnung.

IIIR UAIER
taR9tEil ,/itEcr

,* lieley und lapezbnüeiten & Bodenbelagsaüeiten

llämedännung laninatuerlegung

I Fxaadeng*hltung J Renwiercn und neh..,

^ - :: ;i,f il' iil:; f:;:: : 
-:

furnr,''i" i't llre Aufuäge en8egen'

Uisnarcche Swf,e l0 .23999 KirchdoüInsel Poel

Fun*:0171 5t6000,
lel.:038425 4259, . Fax:038425 425?0re
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Ausstellung von Bernt Wilke in der
,,Gdlerie auf Zeit"

Der gebürtige Wittenberger Bernt Wilke stu-
dierte und arbeitete als freischaflender Künstler
in Halle an der Saale. Nach über 30 Jahren als
Feriengast der Insel zog es ihn und seine Frau
im Dezember 2006 ganz nach Poel. Hier hat

der Maler und Grafiker in Wangern ein neues

Zuhause gefunden.

Die deutsche Ostseeküste übt einen ganz beson-
deren Reiz auf Bemt Wilke aus und wulde in
zahlreichen Arbeiten festgehalten. Der sich ste-

tig verändernde Himmel, vorn Wind gepeitschte

See, verträumte Dörfer und eisige Wintertage
nehmen den Betrachter mit auf eine Wanderung
durch die Mecklenburger Landschaft.

Bernt Wilke stellt seine Arbeiten in Öl und
Aquarell seit 30. Mai in der ..Galerie auf Zeit"

in Oertzenhof aus. Die Ausstellun-s wird bis zum
28. Juni 2009 zu sehen sein und ist jeweils von
Freita-e bis Sonntag von 14.00 bis 18.00 Uhr
geöffnet.

Es ist soweit
Die Kinder- und Jugend-eruppe ist ab sofort
in der Lage, mit einem regattatauglichen Opti
die Insel Poel bei Segelwettkämpf'en zu prä-

sentieren.
Die Firma Krane Urban aus Schwerin übergab
den Opti samt Messbrief am 16. Mai 2009 an

die Poeler SCIPpis.
Die Tauf'e des Optis auf den Namen .,FYNN"
wurde im Beisein vieler Gäste. daruntel Btir-

Unikat Versicherungsmakler GmbH
Dipl.-Ing. Bernd Putzger

Bür'o Insel Poel
. Kfz- und Sachversicherur-r-{
. Absicherung und Vorsorge
. Krankenversicherungen
. Bausparen und Finanzierungen

von 60 Gesellschaften
für: Privatkunden

freie Berufe
Firmenkunden

23999 lnsel Poel, Gollwitz l7A
Tel.: 038425 /42612 F ax:, 038425 1426 I 4
E-Mail : B.Putzger@ Unikat24.de
www:Unikat24.de

germeisterin Brigitte Schönfeldt und unser In-
selpastor, vor-genomnren.
Zum ersten Regattaoptikapitän wurde Niklas
Winter ernannt.
Die Firma Poeler Bootsbau Ralf Asmus übergab
als Taut-eeschenk zwei Stakpaddel für unsereren
Ponton .,De Blüser", sie ersetzte die maroden
Holzteile unserer Jolle,,SCIPpi" und velkleidete
einen off-enen Kabelkanal in unserem Jugend-
container.
Vielen Dank an unsere Sponsoren Firma
Krane Detlef Urban und Firma Poeler Boots-
bau Ralf Asmus. H.-G. Doberscltiit:

Getauft wurde der Regattaopti der Kinder- und
lugendgruppe auJ den Namen,,Fynn".
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NPZ unterstützt weiter den Poeler Nachwuchssport
Die Norddeutsche Pflanzenzucht Hans-Georg
Lernbke KG aus Malchow (Insel Poel) unter-
stützt seit Jahren clie Nachwuchssportler des

Poeler SV. Bisher wurde immer der komplette
Nachwuchsbereich des Vereins finanziell unter-
stützt. In diesem Jahr bekam der Nachwuchs-
bereich 1.000 Euro zur Verfügung gestellt uncl

zusiitzlich i"ibelnahm NPZ, bereits im Herbst
des letzten Jahres. eine Patenschaft für die
B-Junioren-Fußballer des Vereins.
Nachdem ciie Mannschafi zum Saisonbeginn
einen Satz Trainingsanzü-ee von NPZ bekam,
fand anr 26. April bein Punktspiel der B-Jugend

_qe_qen den TSV Empor Zarrentin die ofTizielle
Über-qabe eines neuen Trikotsatzes statt. In
der neuen Spielkleidung konnte dann auch
der erste Saisonsieg erkämpft werden. Die

Mannschaft ur-r-r Kapitän Nils Paulrnann uncl

das Trainer-eespann Christian Hennings und
Peter Levetzow möchte sich hielmit nochmals

recht herzlich für diese Unterstützung bei
Familie Brauer (Geschäftsführung von NPZ)
bedanken. Ch. Hennings

Atmosphäre emotionaler. Im zweiten Umlauf
wurde jeder Fahrer mit passender Musik-Einla-
ge und lautem Applaus der Zuschauer angefeu-
ert. Den Sie-e sicherte sich Dietmar Timm von-r

Lewitzer FRV e. V. mit seinem eindrucksvollen
Schimmel-Gespann. Der Große Preis war mit
1,45 m Höhe und anspruchsvoller Linienführung
gebaut. In dieser Prüfung fieberte das Publikum
regelrecht mit, da auch Andr6 Plath und Ren6

Rückert am Start waren. Mit zwei Fehlem leider
etwas vorn Pech verfolgt waren Andr6 und Paso

Primo. Dafür ritt Ren6 mit den beiden Stuten Elec-
tra und Candy Girl in die Siegemrnde. Auch Tho-
mas Kleis vom Verein Sommerstorf erreichte die-
se und wollte seinen Vorjahressieg wiederholen.
Die Siegerrunde versprach also dchtig spannend

zu werden. und sie wurde es! Pferde und Reiter
kämpften, Ietztendlich war es doch Thomas Kleis
auf Carassina. der einen Tick schneller als Ren6
war und sich damit den Sieg verdiente. Mit dem

Großen Preis fänden die Poeler Pferdesportwo-
chen einen tollen Abschluss!
Der RFSV Insel Poel e.V. bedankt sich aufdie-
sem Wege nochmals bei allen helfenden Händen
und Köpfen; mehrfach wurden der besondere
Zusammenhalt und die Hiltsbereitschaft unse-
res Teams durch Reiter und Fahrer gelobt. AIso
weiter so! Ebenfalls ein herzliches Dankeschön
gebührt unseren Sponsoren: Viele von ihnen
begleiten uns bereits über Jahre, und wir wün-
schen uns, dass sie weiter dem Pferdesport treu
bleihen... Att.ju Wclrcr

,,Die Poeler Pferdesportwochen "
- spannende Turniertage in Timmen dorf -

Zt einer traditionellen Turnierserie haben sich

,.Die Poeler Pferdesportwochen" im Laut-e der
vergangenen Jahre entwickelt. Diesjährig wur-
den sie zum sechsten Mal durch den Reit- und
Fahr-Sportverein Insel Poel e. V. ausgetragen.
Auftakt der dreiwöchi_een Tumiere war das Wo-
chenende vom 14. bis 15.03.2009. Dieses war
mit Springpf'erdeprüfungen der Klasse A (1,15

m) bis M (1,30 m) ftir junge Pferde aus,eeschrie-

ben sowie mit weiteren Sprin-eprüfungen bis
zur Klasse M** mit Stechen 11.3-5 m) fi.ir alle
Reiter und Pferde. Andrd Plath. Rene Rück-
ert. Luisa Blach und Marcel Dethloff stellten
einige Nachwuchspf-erde der Reitanlage Plath
vor und wurden mit mehreren Sie,een Llnd Plat-
zierungen belohnt. Auch die Junioren Josefine
Last und Lara Ber-eman lieferten 

-eute Ritte und
erlitten Sie_ee und Platzierungen in den ofl-enen

Sprin-een. Das Hauptsplingen dieses Wochenen-
des machten zwei Poeler Reiter unter sich aus:

nach schnellen. fehlerfieien Ritten errang Rend

Rückert auf Candy Girl den Sieg, Andr6 Plath
platzierte sich mit Paso Primo als Zweiter.
Immer deutlicher wird die Bedeutung des Naclr-
wuchses für den Pferdesport; deshalb hat der
Verein am 29.03.2009 speziell für die Jün-esten

des Landes einen eigenen Turniertag or_qanisiert,
welcher mit Freude angenonrmen wurde. In ver-
schiedenen Reit- und Caplilli-Wettbewerben
sowie in der Dressur und im kleinen Spring-
parcours konnten die Junioren ihr Können zur
Schau stellen. Und selbst bei den sanz Kleinen

war schon großer Ehrgeiz zu erkennen. Für den
RFSV Insel Poel erransen diese Nachwuchsrei-
ter Erfol-ee: Anna-Lena Frick. Caroline Suchau.
Marlene Suclrau, Anna Lafrentz. Lilli Plath.
Ailien Moser. Susanne Siggel, Maxi Baumann.
ZLrsätzlich waren an diesem Tag insgesamt drei
Springen der Klasse A, L und M* ausgeschrie-
ben. Hier zei-eten sich die Poeler Reiter erneut
von ihrer,quten Seite: Insa Klef'er. Josefine Last,
Lara Ber_qmann. Luisa Blach. Nicole Griesberg,
Rainer Muck. Ren6 Rückert und Andr6 Plath
erritten 3 Siege und l0 Platzierungen. Insbeson-
dere Ren6 Rückert bestätigte seinen guten Lauf
u. a. mit einem erneuten Sieg auf Electra im
Hauptspringen des Tages (Kl. M'k mit Stechen.
1.30 m).
Diese gute Form bewies er auch am dritten
Wochenende. vom 3. bis,5. April 2009, welches
den Abschluss der Veranstaltung bildete. Hier
wurden anspruchsvoller Fahrsport bis zur mit-
te lschweren Klasse und Spitzenspri n-esport bis
zur Klasse S* geboten. Ein besonders schöner
Erfblg war der Sieg der Poeler Juniorin Josefine
Last in einer Springprüfung Kl. M'r', welches

-eleichzeitig eine Qualifikation zum CSI-Junior-
Cup in Redefin war. Nicht nur ein, sondern

-eleich zwei Highlights konnten am Sonntag-
nachnrittag prüsentiert werden: das Finale für
den Hallenfährer-Cup der Vierspänner und der
Große Preis mit Sie-eerrunde. Schon zu Beginn
der Fahrprüfuns war das Publikum begeistert.
doch mit jedern weiteren Gespann wurde die

Prophyta unterstützt Poeler
3. Poeler-lnsel-CupNachwuchssportler

Die Prophyta - Biologischer Umweltschutz
GrnbH aus Malchow (lnsel Poel) unterstützt
mit -500 Euro die Nachwuchsarbeit des Poeler
SV 1923. Geschäftsfiihrer Dr. Peter Lüth möchte
rnit diesem Betrag die Ju-eendarbeit beim Poeler
SV 1923 fördern. Jugendwart Christian Hen-
nings freut sich sehr über diese Unterstützung
und bedankt sich im Namen der gesamten Nach-
wuchsabteilung sowie des Vorstandes dafür.

Am 4. Juli 2009 findet ab 10.00 Uhr auf dem Sportplatz am Sportlerheim
in Kirchdorf der 3. Poeler-Insel-Cup, ein Fußballtumier für Nachwuchs-
mannsclraften. statt.
Die B-Junioren-Mannschaften des SV Warnow 90 Rostock, des TSV Gül-
zow, des Neuburger SV des Schweriner SC, der SG Schlagsdorf und des

Laager SV 03 haben ihre Teilnahme zugesagt und spielen mit den Gastge-
bem vom Poeler SV um die Pokale und Einzelauszeichnungen. Gegen 16.00
Uhr ist die Siegerehrung geplant, für das leibliche Wohl sorgt das Team Sportlerheim.
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Die Poeler Kitchgemeinde
gibt bekannt und lädt ein

Cottesdienste u nd Vera nsta ltu ngen:
KALENDER DER EV.-LUTH.

KIRCHGEMEINDE POEL

Gottesdienste

- jeden Sonntag um l0 Uhr rnit Kindergottes-
dienst; ab Pfingstsonntag jeden Sonnta-e rrit
Abendmahl (am 2. und 4. Sonntag im Monat
mit Traubensatt, ansonsten mit Wein)

Pfingstmontag, dem l. Juni um l0 Uhr
- Telnrine für Gottesdienste nrit Taut'en bitte

den Aushiingen cler Kilchgemeinde entneh-
ltlen.
Nach den Gottesdiensten werclen Kirchen-
führungen (um etwa I 1.30 Uhr) an-eeboten.

Im Juni sollen die Sanierungsarbeiten an der
Kirche abgeschlossen werden.

Regelmäßige Veranstaltungen

- Christenlehre bzw. Kinderchor:
l. bis 2. Klasse rnontags von l4 bis l5 Uht
3. bis 6. Klasse nrittwochs r.rnd freitags von

13.4-5 bis l5 Uhr

- Vo|konfirmandenunten'icht: dienstags voll
17 bis l8 Uhr

- Chorprobe jeden Monta-e unr 19.30 Uhr im
Genreinderaum

- Seniorennachmittag anr 2. Juni urn 14.30

Uhr irr Gemeinderaum
Terrline für Taulunterricht für Erwachsene
bitte den Aushiingen in den Schaukästen
entnehmen

Besondere Veranstaltungen

- Zelten irn Pfarrgarten mit Grillen, Kino und
Spielen für die Kinder der Christenlehre
und des Kinderchores im Juni (Termin wild
sprlter hekannt gegeben t.

Groljer Putzeinsltz nach Beendigung der
Sanierungsarbeiten in del Kirche - Ende
Juni (Terrnin bitte den Schaukiisten entneh-
rnen)
Propsteichortag am Sonntag, dem 28. Juni,
um l7 Uhr in der Kirclre zu AIt Bukow (es

singen die Kirchenchöre aus Rerik, Neubu-
kow, Neuburg und Kirchdorf)

Sprechstunde
monta-qs, l0 bis l2 Uhr

Adresse

- Ev.-luth. Pfarre, Möwenwe-{ 9,
23999 Kirchdorf/ Poel.
Tel.: 038425 120228 oder 42459,
E-Mail: rni.grell@freenet.de

Konto für Kirchgeld, Spenden und
Friedhofsgebühren
Volks- und Raiff'eisenbank.
Konto-Nr.: 3324303: BLZ: 130 6 1 0 78;
bei Spenden bitte Narne und Adresse wegen
der Spendenbescheinigung angeben.

Ungeduld und E-qoisnrus hängen ofi en-e mit-
einander zusarrmen. und wenn diese beiden Ei-

,eenschafien zusammenkommen, gibt es Ineistens

eine explosive Mischun,q. Auf rneiner unaufhörli-
chen Suche nach Ideen iür Predigten, Andachten
und Arrikel habe ich irgendwo von irgendeinem
Kabarettisten - ich glaube, es war der arnerika-

nisclre Radiounterhalter Garrison Keillor - den

Satz -eehört: Der moderne westliche Mensch wird
in seinern Handeln bewusst oder unbewusst von

drei Wönem gelenkt und -ueleitet: ,,Ich" ,,haben"

,jetzt'. In diesem Sinn hat Keillor mal die Ge-
schichte von einem Raucher erzählt. der beinr
wilden Suchen nach einer Zigarette einen Ut.t-

fall baute, der seine kleine dreijrihri-ee Tochter

ins Krankenhaus brächte. Die SLrcht I.taclr der.n

einen kleinen Glimrlstiingel liefl ihn alles andere

ver-qesseu - selbst sein eigenes Kind - clie Folgen
waren dernentsprechend. Dieses Beispiel kann

man auch auf andere Situationen iiberlragen. Wenn

der Mensch von dem Geclarrken bestirnnrt wircl:

..lch r.r.russ das jetzt (unbedingt) haben". kennt

er auf einern Mal keine Grenzen nrelrr. Leider
erleben wir das ötier an der Kirche. und .ie mehr
Urlauber auf der Insel sincl. desto häutiger erleben

wir, wie Leute kor.nmen. die unbedingt jetzt und

sofolt in die Kilche nrüssen. unt sie zu besichti-
gen. Da spielt es für diese Leute keine Rolle, dass

vielleicht gerade eine Trauung oder Trar"red-eier

in der Kirche stattfindet und dass deswe-qen die

Besichti-uung der Kirche in ciiesem Au-eenblick

nicht angebracht ist. Sie sneiten sich vor der Kir-
chentür mit deni Friedhof.s_giiltner, behaupten. sie

hätten ein Recht darauf. sehen nicht ein. dass sie

in zwnnzig. spätestens dreiLiig Minuten wiedet'

kommen könnten und sollten. Ohne Rücksicht
auf andere velsuchen sie. sich Zugang zur Kirche
zu verschat-fen. Wetten. dass dieselben Leute sich

lr.u meisterr aufi'egen wiirden. rvenn die Tt'auung

ihres Kincles ocler die Trauelf-eier tür' jernanden

aus ihrcr Fanrilie durch solch einen ungebetenen

Besuch gestört werden wiildci Ühligen.: Es stört

auch ganz schön! ,,lch muss das jetzt - und zwiu
sofort! - haben!" das ist die Haltung. die wir an

dieser Stelle deutlich spuren. und clamit zeigen

sich cliese Menschen von einer reclrt hüsslichen

Seite.Aber das erleben wir hiiLrfrg auch auf der
StralJe - et\va. wo Mcnschen sich ilire eigenen

Stral3envelkehrsreseln nach Lr.rst und Laune utrd

spontün edlnclen: Die einen gehen über die Sn'aße.

ohne nach Autos zu schauen oder blingen plötzlich
ihr Auto auf der Stral3e zum Stehen. unr ein Fokr

zu knipsen oder tirhren Rad luf del Straße. wie
wenn diese ihnen gehc'rrte. Und die anderen rasen

tiber die lnsel, wie wenn sie den niichsten Fußgün-

ger oder Radferhrcr erwischen ivollten. wie wenn
jedes ALrto, das vor ihnen tilirt. zu lan-qsam tlhren
wtirde, oder wie wenn die Stral3e ihnen gehöfie.

..lch rnuss das jetzt - ur.rcl zuar sofbnl - haben"

- cliese Haltung bekommen wir clamit zr-l spuren.

Unendlich viele Beispiele für diese Haltun-c. clie

bei vielen rvohl eine Lebenshaltung gc'r"orden ist.

könnte miu.r antiihren: Das Vordrün-uen in Lliden.
die Entsorgung von Har.rshaltsmtill in konrmunalen
Abfillkör'ben oder in f}emden Mülltonnen ocler auf
clen Komposthuut-en der Friedhöf'e. die nächtliche
Lännbeliistigun-u an manchen Stellen im Dor1.

usw. Nicht selten erlebe ich solch eine Haltung.
wenn es um Friedhot.siurgelegenheiten geht. Wer
in der Genreinde- oder Kulverwaltung albeitet.
kann bestinrmt auch ein Liecl davon singen. Lr

allen Frillen bildet rlan sich ein. nran hütte irgend-
welche un-eeschriebenen Sonclerre.^hte. clie andere

rricht haben. Die hat nran aber nicht.
Uncl was soll unser einer clagegen tunl . . . bei

sich selbst antangenl Wenn rlan bei sich selber

nrelkt: ..lch *'ercle von einer e,soistischen Unge-
clulcl ertrssl". ..ich denke. ich rruss.jetzt und sofbrl

clas haben. r'"as ich gelade möchte". clann soll

rlan sicl.r brcmsen und sich überlegen. ob das

wirklich stimr.r.rt. Oft stirlnrt clas nicht. Oli ist
clas ein kindisches Denken. clits nteit.t spätestens

in der Pubertüt hinter sich haitte lassen sollen.
Ich clenke, unser Zusanrmenleben (geracle aul
einem Urlaubelort wie Poel!) würde bessel uncl

schöner werden, wenn wir ölier rnöglichst oli!
- unsere eigene egoistischc Urrgeduld erkennert
und schnellstens einstellen u'tilt1en.

Es griil.)t Sic ltcr-liclt lltr Pu.stor Dr. lvt. Grall!

,rlGh" rrhabe n" rjetztt'

Adventgemeinde Kitchdorf
Cottesdienste und Vera nstaltungen

(iottesdienst jeden Samstag
9.30 Uhr Bibelgespräch
9.30 Uhr Kindergottesdrenst

I 0..1-5 Uhr Predi gt-sottesd ienst
Pfadfinder
Sonntags. 10.00 Uhr
07.06. Was. das kann nran essenl

(Essbare Wildptlanzen)
21.06. Knotenkunde
Weitere Infbs unter (138425120 270
Kids von 8 bis l-5 Jahren sind herzlich
willkommen
Jugendtreff
06.06. Jugendstunde (15.00 Uhr)
20.06. Jugerrdstunde ( 15.00 Uhr)
Adresse
Adventgemeinde Kirchdorf
Kieckelbergstraße 23, 23999 Kirchdorf
Kontakt
Pastor Klaus Tiebel. Tel 03841/ 700 760
Thomas Gauer, Tel. 038425120 411

UNSER GARTENTIPP

Monat Juni

Praktische (iestaltungstipps
auf der BUGA
Seit Ende April hat sie ihre
G:irten -qeöffhet. die BUGA.
Der Kreisverhand Schwerirr
e.V hat zwei Schaugürten angelegt und venlit-
relt vielfülti,se Anresungen auf der Grundlage
des Kleingarten-gesetzes. Da die Gartenbestel-
lung überwiegencl abgeschlosserr ist. die Spät-
gemüsesorten sollten jetzt gepf-lanzt werden,
verbleibt sicher Zeit für einen Ausflug nach
Schwerin. Auf Schädlingsbef'all ist zu achten
und bei Bedarf zu jauchen bzw. zu spritzen.
Auch der Auljenbereich sollte jetzt volle Auf'-
nrerksamkeit erhalten, denn Urlauber gehen
gern dulch die Kleingaltenanlagen. Zei-qen wir.
dass wir ein Naherholungs-eebiet sind.

I hre K I e i t t ga rt e rfa c I the ra t u tt,t,



Ki n d e rta n zg r u p pe,,Poele r Lebe n "

Anr 16. Mai 2009 luden die Mitarbeiter der

Genbank Teilsanrmlun-een Nord des Leibniz-
Institutes für' Pflanzengenetik und Kulturpflan-
zenforschung Gatersleben auf eine botanische
Reise rund um die Erdkugel ein. Der ,.Tag der
otl'enen Tür" stand in cliesern Jahl ganz unter
dem Thenra: Genzentren - Kinderstuben unserer
Kulturpflanzen. Wer es nicht glaubte, konnte

sich dolt rnit eigenen Ausen überzeugen: in
Malchow auf Poel gedeihen auch echte Exoten
wie Reis. Baumwolle. Tabak und Teff neben
unseren einheimischen Pfl anzen. Dank prof'essi-

onellen Gesclricks. optinralel Pfl anztechnik und
viel FiJrsor'-ee ist es gelungen. über 30 weltweit
vertretene Kulturarten darzr"rbieten.

Trotz del dicken Regenwolken erhellte der
Singekreis ,.lnsel Poel" mit einem fröhlichen
Mix bekannter Lieder die Gernüte r. Die Kinder-
tanzgruppe .,Poeler Leben" bot volkstümliche
rur.rl moderne Tünze dar. Anschließerrd konnte
man sich auf -qeftihrten Rund-erineen durch die
Kultr"rlpflanzen-Bank urrd clen dazugehörigen
Einrichtungen Einblicke in die Arbeit einer Gen-
bank verschaf'fbn.
Die Aullenanlagen präsentierten verschiedene

Demobeete nrit Grisern und Kräutern. rber auclr
die neuen Pflanzzelte. in welchen verschiedene
Kulturen isoliert abblühen können.
Einblicke in die Albeit der Cenbankmitarbeiter
bot eine Priisentation rnit Bildenl, Infbrnrationen
und musikalischer Umrahmung.
Die beliebten Rapsprodukte, wie Kriiuter'öle,
kaltgepresstes RapsöI, cholesterinfreie Goldina
und Rapshonig wurden von clen Besr"rchern gut

nachgefiagt. Die Mecklenburger Handwelk-
stuben zeiglen alle Handwerkstecbniken Llnd

... trotz Rege nwette rs....

Das Poeler lnselblatt INFORMATIVES

Genzentren -
Kinderstu ben u nserer Ku ltu rpfla nzen

,Tagder offenen Tür" in der Genbank Außenstelle Nord,
Malchow auf Poel

Basteln mit Kindern

priisentierten ihr Aneebot. Als noch arntierende
Poeler Rapskönigin trat Janine Kuhnert mit ih-
rem Besuch des Festes eine ihler letzten Antts-
handlun_sen an.

Ein Teezerenroniell mit Entsparrnun-e und klei-
nenr Stleif)ug clurch die Welt von Aronten und

Kniutern. dLrrchgeführt von Frau Ute Freitag.

fiurcl ebenfalls grof3en Zulauf. Kurzerhancl ver-

w ancielte sich cler Pausenraum der Genbankmit-
arbeitel in eine gemütliche ..Teestube" und ver-

schatle vielen Interessierten die entsprechende
Atmosphäre.
Auch der bekannte Pf-lanzenmürkt konnte wie-
cler eine Vielfalt an Somurerblunren. Krriutertöp-
l'en uncl eini,een Gemtisejungpf-llnzeu zunt Kauf
anbieten. Gartenfreunde und Pilanzenliebhaber
liel3en nicht lan-ue auf sich warten.

Gut geschiitzt vor dem Regen. -eing es für die
Kirrder spielerisch auf Weltreise. Egal, ob beirr
Musizieren mit Kalebassen. Basteln oder Reis

mit Stäbchen essen, es war ihnen der Spaf3 anzu-
sehen. Das Gulasch aus der hiesi.gen Gulaschka-
none kar.n gut an und wurde bis auf derr letzten
Happen gegessen. Im gelben Pavillon traf'en
sich clie Besucher bei Kaftee und Kuchen. Trotz
des unbeständi-een Wetters war die Stimrnun-q
toll. Alle Beteiligten sind nrit der Veranstaltun-e
rundunr zufrieden uncl beclanken sich bei den

Besuchern lür ihr zahlreiches Erscheinen.
E. Willrtcr

wurde es voll: Eröffnung im Cewöchshaus

lnsellauf der AOK
am 7. luni 2oog

Wie jedes Jahr anr .r.t.n Sonntag im Juni wird
traditionell der Insellauf durchgeführt. In diesern
Jahr fällt das mit den Wahlen auf einen Tag.

Dennoch denken wir, dass alle Sportler vor-
her oder nuchher ihrem Bürgerlecht nachgehen
werden.

Auch in diesern Jahr wird der Lauf ganz irn
Zeichen der Gesundheit stehen. Die AOK, die
Gesundheitskasse. hat dafür alle Voraussetzun-
gen geschaf-fen. Am Startpunkt werden Stutio-
nen sein. bei denen man verschiedene Gesund-
heitsan-eelegenheiten. u. a. den Körpert'ett-gehalt,
prüf-en lassen kann. Die Pausen werden ebenlälls
unterhaltsam getüllt sein.

Es wird in vier unterschiedlichen Stlecken ge-

laufen. Ca. 1.4 km sind es bis zurn Parkplatz , 3,6
km bis zum Wendeplatz am Schwarzen Busch
und ca. 5,6 km mr"rss man überwinden, wenn

man bei den Nordic Walkern rnithalten will. Der
Hauptlauf über ca. I 1,2 km wird wie alle Läuf'e
auf dem Sportplatz gestartet und verläuft in
Richtung Schwarzer Busch rechts in den Wald-
weg entlan-e der Küste bis zum Leuchtturm. Von

dort aus lüufi man nach Gollwitz. vorbei am

Sporthotel, bis Vorwerk, um dann auf der Land-
stral3e zur Schäf'erdrift zu gelangen. Diese läufi
man bis zunr Kaltenhöf'er We-e und gelangt dann
wieder zum Sportplatz. Dolt wird gegen Mittag
die Siegerehrung stattfinden. Nach altern Brauch
rvird in der Pause eine Tombola mit Preisen un-

serer Sponsoren ausgetragen. Wir würden uns

freuen. wenn besonders viele Poeler an diesem
Lauf teilnehmen würden. Anrnelden kann man
sich auch noch direkt am Start. Dann nruss man

allerdings -eegen
9.30 Uhr vor Ort sein. um eine Startnummer in
Empfang zu nehmen.

Umkleidernö-elichkeiten sind vorhanden.
In alter Tradition erhält jeder Teilnehmer ein
T-Shirt. welches von HAPPYTEXX -eesponsert
wird.

Jeder Teilnehmer erhält eine Urkunde und clie

Sieger der Stlecken jeweils einen Pokal. Seit
den ver-gangenen Jahr wird ein Wandelpokal
vergeben, del auch in diesem Jahr an den Sieger
des ll.2 km-Lauf'es übergeben wird.

WiUrictl Bct'cr'

,,ÜBER DEN UMGANG
MIT MENSCHEN"

von Adolph Freiherr von Kni gge (17 5L1796)

Herrschsüchtige Menschen passen

nicht zum freundschaftlichen und ge-

selligen Umgang. Alles soll nach ihrem

Kopfe gehen. Was sie nicht errichtet
haben, was sie nicht dirigieren, das

verachten sie nicht nur! sie zerstören

es, wenn sie können.
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BENZIN ODER ETEKTRO
HAUPTSACHE STIHL.

HSE 45

_t

t'E"=\- HSE 41

-\--." HSE61

Die STIHL Hockenschelen. Nie war Heckenpflege leichter: Mit robusler

Konstruktion und perlekter Schnittleistung bringen diese Heckenscheren

lhren Garten spielend einlach in Form. 0b mit Benzin- oder Eleklr0antrieb - die

innovative Ausshttunq sorgt für komlortables Arbeiten und schont die Kräfle.

Wirberalensiegernl 
\

äs#"J:l'ffi[x[ffi:,:" \z
Tel.: 03841 790918 \2
57lHL -

Landma$hinenvedrieb
Dorf Mecklenburg c-bH

lhr lmmobilienmakler entlang der 0stseeküste

TOP ETW in Kirchdorj
Bj. 1998, 3 Raum, 84,37 m2 Wfl.. Duschbad,

Nolte-EBK, Balkon, TG-Stellpl.. Fahrstuhl

KP: 145.000,- Euro zgl, NK

Wir suchen dringend Häuser und ETW
für vorgemerkte Kunden.

lnfo: Gabriele Bauer + Team

Breite Straße 53 23966 Wismar
Tel.:03841 328750 Handy: 0160 94662071

www.bauer-immobilien-wismar.de

Flexibel.

M alermeister H erten Ltd.
Tel.:03841 214715

Renovierung auch außer-

POELER IMMOBILIEN
Der Makler auf der Insel

Am Schwarzen Busch
Verkauf Vetnrietung - Beratung - Cutachten

WIR SUCHEN LAUFEND FÜR
VORGEMERKTE KUNDEN

. Ferienhiiuser

. Ferienwohnun-uen

. Grundstücke

Poeler Immobilien
Schwarzer Busch. Sonnenweg

23999 Insel Poel

Tel.: 038425 42099 Fax: 038425
www.poelerimnrobi lien.de

@
-5f

42157

Biete
3-Raum-Wohnung

78 m2
einschließlich Garten

zur Vermietung
in Oertzenhof ab

1. September 2009 an.

Rückfragen unter
Tel.: 0174 5748766

Anlässlich meiner

_)r.tgewdweLhe
möchte ich mich auch im Namen meiner
Eltern bei allen Verwandten, Freunden,
Nachbarn und Bekannten für die vielen
Glückwünsche, Geldzuwendunqen und

Überraschungen recht herzlich 
"

o kleinen Uberraschungen recht herzlicn 
@

g bedanken. Ern besonderer Dank geht ans q
gSTeam vom Gasthaus ..Zur lnsel fur die46
.:td+^lla Flor^,irt'n^ .bL'
ffiolle Bewirtung.

ffi;6ffi-",eaente Snec4ffim#

lhr Veilrouen
isl uns Vepflichtung!

Bestottungsu nternehmen

Dieter Honsen 
","o,

Tog und Nqcht
Tel.: 03841 /213477

Lübsche Stroße 127 - Wismor
gegenüber Einkqulszenlrum Burgwoll

PAs

^raPoe\er Appartement Service CmbH
l'r'li?r-l l')rlqubl

Beiuns ist lhre Ferienimmobilie in
guten Händen:

Wir bieten Ihnen:
- \'ermietungsservice rund urn Ihre lnrnrobilie
- Online-Buchun-e fiir die Mictkunden

- Instandhaltun-e

- Hausrneisterservice inkl. Rasenmiihen und
Kleinreparaturen

- Fahrladverleih

Wir würden unr lleuen.
auch Ihre Ferienimmobilie betreuen zu können.

Bitte kontaktieren Sie uns unter:
www.pas-poel.de, Tel: 0-38425-42155

Für die zahlreichen
6lückwünsche und Geldzu-

wendungen onlösslich meiner

Jugend weihe
bedanke ich mich, ouch im
Nomen meiner Eltern, bei

, allen Verwondten, Freunden
und Nochborn recht herzlich.

Poul Sengpiel
Kirchdorf , Moi 2009

r'-*q
Lohn- und \, Was können

Einkommensteuer F wir für:*-#i*ä* Sie tun?

Wir helfen unseren Mitgliedern in Fragen der

Lohn- und Einkommenssteuer -
von der Steuererklärung lür Arbeitnehmer über

das Kindergeld bis zur Eigenheimzulage.

Lohn. und Einkommensteuer
Hilfe.Ring l!,eutschland e.V.

( Lo h n steue rh i lfeve re i n)

23999 Kirchdorf/Poel Kieckelbergstraße I A

Tel.:03 84 25/2 06 70 Fax;03 84 25i2 12 80
Mobil-Tel.: 0171/3486624 E'l\,4ail: brunhilde.hahn@LHRD.com

Anzeigen. und Redaktionsschluss frr den Monat Juli ist der 17. Juni 20{19;
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